
 
 Ankündigung mündliche Anfrage für die Sitzung des Stadtrates am 30.03.2016  
 
mündliche Anfrage des Stadtrates Christian Feigl (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) zur 
Führung des Radverkehrs im Bereich Steintor 
 
Am 24. April 2013 erfolgte im Stadtrat die Beschlussfassung zur Gestaltung der 
Verkehrsanlagen am Steintor im Rahmen des Stadtbahnprogramms. Aus Anlage 2.3 der 
betreffenden Vorlage zum Gestaltungsbeschluss „Teillageplan Platz Am Steintor“ geht 
hervor, dass zur Führung des Radverkehrs aus der Großen Steinstraße stadtauswärts in 
nördlicher/nordöstlicher Richtung im Kreuzungsbereich Große Steinstraße/Straße Am 
Steintor eine Aufstellfläche im Fahrbahnbereich für den Radverkehr realisiert werden sollte, 
um ein gefahrloses Queren des Kreuzungsbereiches zu ermöglichen. In der Ausführung des 
Vorhabens wurde nun augenscheinlich auf die betreffende Aufstellfläche verzichtet, so dass 
der Radverkehr nicht mehr geradlinig geführt wird (vgl. Auszug aus dem Teillageplan bzw. 
Foto der aktuellen Situation im Anhang). 
 
 
Ich frage: 
Aus welchen Gründen wurde auf die im Rahmen des Gestaltungsbeschlusses beschlossene 
Aufstellfläche für den Radverkehr verzichtet und damit der Radverkehr zugunsten des MIV 
benachteilig? 
Kann diese Aufstellfläche nachträglich noch eingerichtet werden? 
 
gez. Christian Feigl  
Stadtrat BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Anlage:  
 



 
Auszug Vorlage Gestaltungsbeschluss Steintor - BV V/2012/11219 - Anlage 2.3 „Teillageplan 
Platz Am Steintor“  
 
 
 



 
aktuelle Verkehrssituation am 17.03.2016 – keine direkte Führung des Radverkehrs in 
nördlicher/nordöstlicher Richtung  


